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Bild 35 Wer das Luftbild-Rätsel der LAND & FORST lösen möchte, 
muss ein guter Kenner Niedersachsens sein. Der abgebildete Ort oben 
hat acht Buchstaben. Gesucht wird der sechste Buchstabe.

Heben Sie diese Seite mit Ihrer Lösung (wie alle weiteren Lösungen) auf und übertragen Sie das Endergebnis in den 
Coupon, den wir nach Veröff entlichung des letzten Luftbildes abdrucken (Umlaute in üblicher Schreibweise).

Heute stellen wir Ihnen ein 
weiteres Suchbild in unserem 
beliebten Wettbewerb, dem 
Luftbild-Wettbewerb der LAND 
& FORST, vor. Wir machen Sie, 
liebe Leserinnen und Leser, mit 
insgesamt 50 Luftaufnahmen von 
Dörfern, Gemeinden oder Städten 
unserer schönen Heimat bekannt, 
die wir im wöchentlichen Rhyth-
mus vorstellen.

Es gilt, jeweils ein Stückchen 
Heimat, vor allem einen bestimm-
ten Buchstaben des Ortsnamens zu 
erraten. Die aneinandergereihten 
Buchstaben ergeben einen Sinn-
spruch und damit die richtige 
Lösung. Sie ist auf einem Cou-
pon wiederzugeben, der mit dem 
letzten Luftbild abgedruckt wird. 
Nur der Originalcoupon berechtigt 
zur Teilnahme am Wettbewerb. Der 
Einsendeschluss wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. Die Verlosung 
fi ndet unter Ausschluss des Rechts-
weges statt. Mit der Teilnahme am 
Luftbild-Wettbewerb werden diese 
Bedingungen anerkannt. Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des dlv 
Deutscher Landwirtschaftsverlag 
sowie deren Angehörige sind von 
der Teilnahme ausgeschlossen.

Die Redaktion der
wünscht viel Freude am 
Luftbild-Wettbewerb!
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D er staatlich anerkannte Erholungs-
ort liegt im Zentrum des Oldenbur-

ger Münsterlandes und wurde erstmals 
1147 als Hof des Klosters Corvey in einer 
Urkunde dokumentiert. Die Geschichte 
der ortsprägenden St. Vitus-Kirche geht 
zurück bis ins frühe Mittelalter. Schon 
gegen Ende des 15. Jahrhunderts gab es 
vier Altäre. Der Bau in seiner heutigen 
Form entstand 1809 bis 1813 und ist bis 
dato die größte pfeilerlose Saalkirche 
Deutschlands, deren separat stehen-
der Glockenturm das Wahrzeichen der 
Stadt an der B213 ist. Einem ständigen 
Wechsel war die vom Barock geprägte 
Innenausstattung der Kirche ausgesetzt 
und der Glockenturm ist sichtbar aus 
moderneren Zeiten. Ein 1824 begonne-
ner Kirchturm erwies sich bereits in den 
Anfängen als statisch nicht tragfähig und 
fiel trotz erheblich verringerter Höhe 

nach weniger als zwei Jahren wieder ein. 
Es folgten mehrere hölzerne Behelfstür-
me. Erst mehr als 150 Jahre später wurde 
1959 der an die Glockentürme Italiens 
erinnernde Turm errichtet. Mit der herr-
lichen Lage an der Hase bietet die Stadt 
ein vielfältiges Freizeitprogramm für Be-
wohner und Erholungssuchende. Kanu- 
und Floßfahrten, Spaziergänge durch die 
agrarwirtschaftlich geprägte Landschaft, 
der jährlich statt� ndende Marathon für 
Sportbegeisterte und Reiten gehören 
zum ständigen Freizeitprogramm der 
Stadt im Landkreis Cloppenburg. Die 
vielen Feste und Märkte ziehen nicht nur 
Einheimische an. Die Kirmes Im Okto-
ber verwandelt den Innenstadtbereich 
in ein buntes Treiben. Da der Karto� el-
anbau eine wichtige Rolle spielt, ist es 
wenig verwunderlich, dass hier jährlich 
die Deutsche Karto� elschälmeisterschaft 

stattfindet. Viele Bauern-, Kunst- 
und Handwerkermärkte bieten Ab-
wechslung und Interessantes.

Kennen Sie unsere Heimat?


